
021 wird für den Meis-
terbetrieb Klingeberg
mit Sitz an der Indust-

riestraße 34 in Bocholt ein
besonderes Jahr. Dann jährt
sich jener Moment, in dem
Josef Klingeberg als selbst-
ständiger Handwerker das
Firmenfundament legte,
zum 75. Mal. Sein Sohn Hans
Klingeberg, der den Betrieb
1972 übernahm, stellte
schließlich die Weichen er-
folgreich auf Wachstum.

Geprägt von den Werten,
die das Familienunterneh-
men über die Jahrzehnte
schuf, realisiert das heute

2 rund 50-köpfige Team indivi-
duelle Kundenwünsche mit
fachlicher Expertise. „Wir le-
gen großen Wert darauf,
dass unsere Mitarbeiter
durch Fort- und Ausbildung
immer auf dem neuesten
Stand der Technik sind“, sagt
Inhaber Nik Klingeberg.

Wer auf erneuerbare
Energie umrüsten, sein Bad
in eine Wohlfühloase ver-
wandeln möchte oder sich
für eine Heizungs-, Klima-
und Lüftungsanlage interes-
siert, ist bei Klingeberg an
der richtigen Adresse. Die
Planer und Installateure set-

zen bei jedem Bauvorhaben
– ob klein oder groß – auf
innovative Lösungen. „Wir
kombinieren die Projekte
unserer Kunden mit Kosten-
bewusstsein, Energieeffizi-
enz und Umweltschutz“, ga-
rantiert Geschäftsführer Ro-
bert Brauer.

Von der fachlichen Kom-
petenz des hiesigen Traditi-
onsunternehmens profitiert
auch der Gewinner des
BBV-Weihnachtsrätsels. Die
Firma Klingberg spendiert
ihm eine Heizungswartung
und legt noch zwei Bade-
handtücher obendrauf. chv

Seit 1946 stets am Puls der Zeit

Gemeinsam leiten Nik Klingeberg (rechts) und Robert Brauer die
Geschicke des Bocholter Traditionsunternehmens – in inzwischen
dritter Generation. FOTO: SVEN BETZ


